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Veranstaltungsort
Großer Hörsaal der DRK Kliniken Berlin | Westend
Spandauer Damm 130
14050 Berlin 

E i n l a d u n g

DRK Kliniken Berlin
Westend

Feierabend-Symposium 

Modelle für den Menschen? 
Von hyperaktiven und 
depressiven Tieren. 
Was können wir lernen?

Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,  
Psychotherapie und Psychosomatik 

Mittwoch, 8. Februar 2012, 16.00 bis 19.00 Uhr 
Großer Hörsaal der DRK Kliniken Berlin | Westend
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Verkehrsverbindung:	 	S-Bahn: S41, S42 (Haltestelle Westend) 

	Bus M45 (Haltestelle DRK-Kliniken Westend)	 	Bus 139 (Haltestelle Fürstenbrunner Weg
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

der Boom der ‚biologischen’ Forschung hat die Erwartung 
genährt, man könne komplexe psychische Störungen wie 
ADHS und Depression auf dem Genom verorten und durch 
Vererbung erklären. 

Heute wachsen die Erkenntnisse über die Bedeutung von 
Umwelt-Gen-Interaktionen für die Entwicklung psychischer 
Funktionen und bringen manch fest gefügtes Krankheits-
konzept ins Straucheln. Für solche Denkanstöße bildet die 
experimentelle Forschung seit jeher eine Speerspitze. 

Mit Frau Professor Katharina Braun (Universität Magdeburg) 
und Herrn Professor Christopher Pryce (Universität Zürich) 
geben zwei namhafte Forscher Einblick in die Arbeit ihrer 
Labors und ziehen Schlussfolgerungen für das Verstehen und 
das Behandeln psychischer Störungen. 

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem ersten Feierabend-
Symposium im Jahr 2012 und freuen uns auf eine lebhafte 
Diskussion.

Professor Michael von Aster 
Chefarzt

Eine Zertifizierung der Veranstaltung bei der Ärztekammer 
ist beantragt. Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben.  
Das Symposium wird mit freundlicher Unterstützung durch 
die Firma Shire veranstaltet.

Feierabend-Symposium  
Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik  
DRK Kliniken Berlin | Westend

Mittwoch, 8. Februar 2012, 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr

16.00 Uhr 	 Get together mit Imbiss

16.20 Uhr 	 Begrüßung
	 Michael von Aster

16.30 Uhr	 Depression: Mechanismen der Entstehung 	
	 und Behandlung 
	 Christopher Pryce
	 Vortrag und Diskussion

17.30 Uhr	 ADHS: Mechanismen der Entstehung und 
	 Behandlung
	 Anna Katharina Braun
	 Vortrag und Diskussion 

18.30 Uhr	 Resümee und Schlusswort
	 Michael von Aster

ca. 19.00 Uhr 	 Ende der Veranstaltung und 
	 Einladung zum Apéro

Referenten 

Prof. Dr. Christopher Pryce
Psychiatrische Universitätsklinik, Universität Zürich (Burghölzli) 

Prof. Dr. Anna Katharina Braun
Institut für Biologie, Otto-von-Guericke-Universität 
Magdeburg

Einladung


